
Versuchsabbildung1. Versuchsbeschreibung

Zunächst wird ein Filterpapier zur Chromatografie vorbereitet. Dabei wird der Rundfilter

mittig mit einem Loch versehen. Aus einem kleinen Streifen eines weiteren Rundfilters

wird durch Aufrollen ein Docht hergestellt und durch das Loch im Rundfilter gesteckt.

Nun kann mit einem Pinsel ein schwarzer Ring um den Docht herum auf dem Rundfilter

aufgetragen werden. Anschließend wird dieser Rundfilter auf eine mit Leitungs-wasser

gefüllte Petrischale aufgesetzt, sodass allein der Docht das Wasser berührt.
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2.1 Entsorgung

Hausmüll

3. Substitution

Nicht erforderlich, da keine Gefahrstoffe verwendet werden.

Schülerexperimente sind in SI und SII zugelassen4. Schüler-
Lehrerversuch

5. Gefahrenabschätzung
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6. Schutzmaßnahmen
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2.2 Aufarbeitung

Datum, Unterschrift Fachlehrer(in)

7. Einstufung der verwendeten Stoffe (Edukte, Produkte und sonstige Stoffe)

Bezeichnung Piktogramme H-/EUH-Sätze P-Sätze Flammpunkt / Sdt
Entsorgung

1

0

6

Wasser, dem.

kein GefStoff

Abwasser

100
1

Vernachlässigbar Vernachlässigbar Vernachlässigbar Vernachlässigbar
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20 °Cbei

Freisetzungvereinfachte Kennzeichnung für Laboratorien (DGUV) Gefahrenklassen
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